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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TG 1953 Langenselbold VI : TV Vorw. Marköbel 1894 II 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Rohr bleibt gegen den TV Vorw. Marköbel 1894 II 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TG 1953
Langenselbold VI im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TV Vorw. Marköbel 1894 II
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Mittwochabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Linus Rohr, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Nitsch / Birkelbach ihren Gegnern
Döring / Berndt beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Rohr / Polder bezwangen anschließend Veneziano / Petz in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließen
Neumann / Herbert ihren Gegnern Bayer / Crisol beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Linus Rohr war im Einzel gegen
Helmut Berndt nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beim 3:1-Sieg von Adrian Nitsch
gegen Simon Döring ging nur Satz 1 verloren. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Manfred Birkelbach konnte am Nachbartisch
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Katja Petz beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten konnte Claus Neumann, beim 1:3
gegen Francesco Veneziano, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Stefan Herbert wehrte eine 1:0
Satzführung von Frank Crisol ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Heinz Bayer zunächst nicht gut aus, so gewann Christoph
Polder im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Linus Rohr am Nachbartisch
gegen Simon Döring. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TG 1953 Langenselbold VI am 01.04.2023
gegen den TV Lützelhausen 1913 IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Vorw. Marköbel
1894 II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von
28:12. Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold VI

Doppel: Nitsch / Birkelbach 1:0, Rohr / Polder 1:0, Neumann / Herbert 1:0 
Einzel: L. Rohr 2:0, A. Nitsch 1:0, M. Birkelbach 1:0, C. Neumann 0:1, S. Herbert 1:0, C. Polder 1:0 

 TV Vorw. Marköbel 1894 II
Doppel: Veneziano / Petz 0:1, Döring / Berndt 0:1, Bayer / Crisol 0:1 
Einzel: S. Döring 0:2, H. Berndt 0:1, F. Veneziano 1:0, K. Petz 0:1, H. Bayer 0:1, F. Crisol 0:1
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